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TAGESORDNUNG 
des Sekretariats 
für die Gruppe "Verteidigung" 
Betr.: Tagesordnung für die Sitzung am 29. Oktober 2002 
 
 

Die Tagesordnung für die oben genannte Sitzung lautet wie folgt: 
 
I. Welche Aufgaben im Verteidigungsbereich könnten der Union über die Petersberg-

Aufgaben hinaus übertragen werden? 
 

Gedankenaustausch, insbesondere über die folgenden Fragen: 
 

− Sind die im Vertrag festgeschriebenen Petersberg-Aufgaben weiterhin relevant? Können 
sie angepasst/modernisiert/flexibler gestaltet werden, um der neuen Sicherheitsstruktur 
Rechnung zu tragen? 
 

− Sollte ausdrücklich festgelegt werden, dass die in der EU im Rahmen der ESVP vorge-
sehenen militärischen Fähigkeiten und Strukturen im Falle einer Bedrohung der 
Sicherheit, beispielsweise durch einen Terroranschlag, genutzt werden können? 
 

− Sollte in den Vertrag eine Solidaritätsverpflichtung zur gegenseitigen Unterstützung 
aufgenommen werden? Wie könnte diese gestaltet sein (freiwillige Opt-in-Lösung)? 
 

− Wie kann die Union ausgehend von den verschiedenen, ihr zur Verfügung stehenden 
zivilen/militärischen Fähigkeiten ein umfassendes und kohärentes Sicherheitskonzept 
entwickeln? Welche Rolle sollte dem Hohen Vertreter im Verteidigungsbereich 
zukommen? 
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II. Anhörung von Lord George Robertson, NATO-Generalsekretär, ehemaliger Vertei-
digungsminister des Vereinigten Königreichs; im Anschluss allgemeiner Gedanken-
austausch  

 
 
III. Sonstiges 
 
 
Die Mitglieder werden auf die Änderung des Sitzungsbeginns hingewiesen; die Sitzung findet von 
15.30 Uhr bis 18.00 Uhr in Raum S4 des Charlemagne-Gebäudes statt. 
 
Jedes Mitglied der Gruppe darf von einem Mitarbeiter begleitet werden, der die Beratungen verfolgt 
und dessen Name im Voraus mitgeteilt werden muss. Die Mitglieder, die den Namen und die 
E-Mail-Adresse des sie in den Sitzungen begleitenden Mitarbeiters noch nicht mitgeteilt haben, 
werden gebeten, diese Angaben Frau Marian Fouhy (marian.fouhy@consilium.eu.int) zu 
übermitteln. 
 
 

________________________ 


